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Dr. Fritz Dieterlen im Dezember 2011 im Säugetier-Magazin des Naturkunde-
museums. Foto: R. Hutterer.

Am 17. Januar 2017 verstarb Dr. Fritz Dieterlen im Alter von 87 Jahren im Pfle-
geheim St. Vincenz in Filderstadt-Bonlanden in der Nähe seines Heimatortes 
Neuhausen auf den Fildern. Er war ein seiner Heimat verbundener Schwabe und 
Familienmensch und gleichzeitig Weltbürger mit einer lebenslangen Liebe zu 
Afrika, seinen Menschen und seiner Natur.

Fritz Dieterlen wurde am 12. April 1929 in Rottweil als viertes Kind seiner 
Eltern geboren. Sie gaben ihm den Namen Albert Friedrich Wendelin, aber in 
seinem späteren Leben nannte er sich nur Fritz. Seine Mutter Adelheid (geb. 
Günzler), bakteriologische Assistentin, und sein Vater, Dr. Fritz Dieterlen, Me-
dizinalrat und Bakteriologe an der Charité in Berlin, hatten sich 1919/20 bei der 
Arbeit kennengelernt. Besonders die Tätigkeit seines Vaters als Regierungsarzt 
in Deutsch-Neuguinea 1913-1915 wirkte sich, wie Fritz später selbst erzählte, auf 
seine späteren Interessen und seine Berufswahl aus. Im Ersten Weltkrieg war 
der Vater Militärarzt, danach arbeitete er im Versorgungsamt in Rottweil. Fritz 
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erlebte eine glückliche Kindheit in Rottweil; er ging von 1936-1939 in die dortige 
Volksschule und ab 1940 auf das Gymnasium. Der Ausbruch des Zweiten Welt-
krieges brachte Unglück in seine junge Welt. Zwei seiner älteren Brüder starben 
als Soldaten 1941 und 1944 in Russland und Deutschland. Die Bombenabwürfe 
auf und um Rottweil gegen Ende des Krieges verfolgte der Junge nachts trotz 
aller Verbote und führte exakt Buch darüber; seine Aufzeichnungen sind heu-
te ein Dokument der Zeitgeschichte. Zum Ende des Krieges 1945 erlebte er den 
Einzug des französischen Militärs. Im Jahr darauf starb sein Vater; Fritz war da 
gerade einmal 17 Jahre alt. 1949 bestand er die Abiturprüfung am Gymnasium 
in Rottweil. Ab November desselben Jahres arbeitete er siebeneinhalb Monate 
unter Dr. Bernhard Grzimek und dessen Stab als Volontär im Frankfurter Zoo. 
Dabei entstand in ihm der Wunsch, einmal Tiergärtner zu werden.

Im Jahr 1950 entschloss sich seine Mutter, mit den ihr verbliebenen beiden 
Kindern (Fritz und seiner Schwester) zu ihrem Bruder nach Brasilien auszuwan-
dern. Da die Berufswahl dort schwierig und ein Zoologie-Studium in Brasilien 
problematisch war, kehrte er schon 1951 nach Deutschland zurück und begann 
im April 1951 am Zoologischen Institut der Universität Freiburg mit dem Studium 
der Zoologie, Botanik, Geografie und Geologie. Bis auf das 3. Semester in München 
absolvierte er sein gesamtes Studium in Freiburg. Zwischendurch unternahm er 
1952 eine Reise nach England als Erntehelfer.

Im Jahr 1953, schon während des Studiums, kehrte er noch einmal für zwei 
Monate in den Zoo Frankfurt zurück – er wollte sich darüber klar werden, ob er 
wirklich Tiergärtner oder eher Zoologe werden wollte. Schließlich verabschiedete 
sich Fritz von seinem früheren Berufswunsch Tiergärtner und wandte sich der 
ethologischen Forschung zu. Noch während des Studiums führte er verschiedene 
ethologische und biologische Studien an Kleinsäugern durch, vor allem an Sta-
chelmäusen, aber auch an Zwergmäusen, Felsenmäusen und Waldmäusen. Die 
Stachelmäuse fing er selbst auf einer Sammelreise nach Kreta.

In Freiburg lernte er den renommierten Ethologen Prof. Otto Koehler kennen, 
bei dem er 1959 seine Promotionsarbeit mit dem Titel „Verhalten des Syrischen 
Goldhamsters (unter Einbeziehung von Kaspar-Hauser-Aufzuchten)“ vorlegte.

Im Oktober 1959 heirateten Fritz Dieterlen und Traute Jilly; beide hatten 
sich 1954 im Studium kennen gelernt. Nach ihrem Studium in Freiburg arbeitete 
Fritz’ Frau bis 1963 als Biologielehrerin. Die Dieterlens bekamen in der Folge 
vier Kinder: Nikolaus (1961), Vesta (1964), Stella (1965) und Roswitha (1967).

Anfang 1962 bewarb sich Fritz um Stellen im Ausland. Das beste Angebot 
kam von Dr. Urs Rahm (1925-2013), dem damaligen Generaldirektor des „Insti-
tut pour la Recherche Scientifique en Afrique Central (IRSAC)“ im ehemaligen 
Belgisch-Kongo. Mit einem Stipendium der Fritz-Thyssen-Stiftung versehen reis-
te die kleine Familie im April 1963  mit dem Schiff nach Mombasa (Kenia) und 
von dort über 2.000 km per Auto in den Ost-Kongo, den Sitz des IRSAC in Lwiro 
bei Bukavu am Kivu-See. Der Aufenthalt im Kongo dauerte bis 1967, wovon die 
letzten anderthalb Jahre vom Deutschen Akademischen Austausch-Dienst DAAD 
finanziert wurden. Der Schwerpunkt der wissenschaftlichen Arbeiten 1963-1965 
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lag auf der Ökologie und wirtschaftlichen Bedeutung der Nagetiere der Kultur-
savanne an der Westseite des Kivu-Sees. Damit verbunden waren zwangsläufig 
taxonomische Probleme der Artabgrenzung, die Fritz und andere Kollegen noch 
jahrelang beschäftigen und zu einer Vielzahl taxonomischer Arbeiten inspirieren 
sollten. Ab 1965 verlagerten sich die Aktivitäten mehr in den fast unberührten 
Montanwald und in den Regenwald des Tieflandes. Hinzu kamen Reisen nach Ru-
anda, Uganda und Tansania. Eine Söldnerrebellion im Juli 1967 und ein anschlie-
ßender Bürgerkrieg im Kongo, bei dem die Stadt Bukavu fast vollständig zerstört 
wurde, vertrieben Familie Dieterlen und viele andere Europäer aus dem Kongo. 
Die Dieterlens kehrten nach Deutschland zurück und fanden Unterschlupf in 
Bonn – der damalige Direktor des Museums Alexander Koenig, Prof. Martin Ei-
sentraut, hatte Fritz eine Stelle als Forscher in der Säugetierabteilung angebo-
ten. Fritz nahm diese Möglichkeit wahr und widmete sich von Dezember 1967 
bis September 1969 insbesondere seinen umfangreichen Sammlungen und der 
Auswertung seiner Beobachtungen aus dem Ost-Kongo. In dieser Zeit publizierte 
er Studien über die Gattungen Otomys, Dendromus und Delanymys. Im Tierhaus 
des Museums Koenig führte er zusammen mit Martin Eisentraut Kreuzungs-
versuche an Stachelmäusen durch. In Bonn hätte er durchaus dauerhaft bleiben 
können – eine Personalentscheidung über den Nachfolger von Prof. Eisentraut 
als Direktor veranlasste ihn jedoch, sich ein neues berufliches Umfeld zu su-
chen. Fritz bewarb sich im Sommer 1969 erfolgreich auf die Nachfolge von Dr. 
Adolf Kleinschmidt als Mammaloge am Staatlichen Museum für Naturkunde 
in Stuttgart. Diese Stelle als Konservator der Säugetiersammlung füllte er vom 
01. Oktober 1969 bis zum 30. April 1994  mit vollem Herzen aus. Der größte Teil 
seiner Sammlung afrikanischer Kleinsäuger wurde in die Stuttgarter Sammlung 
integriert, der restliche Anteil blieb in Bonn. Durch Kontakte mit vielen Sammlern 
und einen günstigen Ankaufsetat des Stuttgarter Museums konnte er die Säuge-
tiersammlung in 25 Jahren von ca. 10.000 Exemplaren auf über 40.000 erweitern; 
heute zählt sie über 50.000 Exemplare. Vor allem seine Kontakte zu dem jungen 
Entwicklungshelfer und Zoologen Hans Rupp (ab 1971) und zu dem Ornithologen 
Gerhard Nikolaus (ab 1974) brachten viel neues Material an Kleinsäugern aus 
Äthiopien, Sudan, Kenia und Tansania nach Stuttgart. Nachdem sich die politi-
sche Lage im Kongo (nun Zaïre) beruhigt hatte, unternahm Fritz von 1971 bis 
1974 sechs weitere Forschungsreisen in den Ost-Kongo, diesmal finanziert von 
der Volkswagenstiftung. Das Resultat waren weitere Neubeschreibungen selte-
ner Nagerarten sowie grundlegende Arbeiten zur Phänologie und Saisonalität 
des afrikanischen Regenwaldes, die Fritz’ Ruf als Afrika-Kenner und den Ruf des 
Stuttgarter Naturkundemuseums als weltweit bedeutende Afrika-Sammlung 
festigten. Experten aus aller Welt fanden sich in Stuttgart ein, um die Sammlun-
gen afrikanischer Kleinsäuger zu studieren. Ein Beleg dafür sind auch zahlreiche 
gemeinsame Publikationen, z. B. zusammen mit H. Heim de Balsac, R. Hutterer, 
G. Nikolaus, H. Rupp, B. Statzner, H. Stephan, E. Van der Straeten und H. Win-
king. Auf dem internationalen „African Small Mammals Colloquium“ in Paris 
1989 wurde er zu seinem 60. Geburtstag öffentlich gewürdigt.
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Neben der Sammlungs- und Forschungsarbeit waren aber auch Planungsarbei-
ten für eine neue Dauerausstellung und für Sonderausstellungen zu leisten. So 
tragen große Teile der Säugetierausstellung im Schloss Rosenstein heute immer 
noch seine Handschrift. Weitere Reisen folgten: 1980 und 1983 für die GTZ in den 
Sudan, sowie 1992 bis 1994 dreimal nach Ost-Zaïre und Ruanda. Nach dem Völ-
kermord in Ruanda im April 1994 und dem 1. Kongokrieg 1996/97 im damaligen 
Zaïre (heute Demokratische Republik Kongo) war dann jede Feldarbeit vorerst 
beendet.

Lokale Säugetierprojekte nahmen ihn nun mehr und mehr in Anspruch. Ab 
1982 engagierte er sich zunehmend in der Arbeitsgemeinschaft für Fledermaus-
schutz in Baden-Württemberg, besonders im Großraum Stuttgart. Seit 1989 (bis 
2005) war er zudem als Koordinator, Autor und Mitherausgeber eines Projektes 
der Landesregierung zur Erfassung und Kartierung der wildlebenden Säugetiere 
von Baden-Württemberg eingebunden. Das zweibändige Buchprojekt „Die Säu-
getiere Baden-Württembergs“ wurde 2003 und 2005 zusammen mit Monika 
Braun vom Staatlichen Museum für Naturkunde in Karlsruhe und der Landes-
anstalt für Umweltschutz zu einem erfolgreichen Abschluss gebracht und ist 
vielleicht eines seiner am meisten gelesenen und benutzten Werke.

Die Arbeit an diesem Projekt leistete er vor allem aus Pflichtgefühl und der 
Verbundenheit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Arbeitsgruppe 
Wildlebende Säugetiere Baden-Württembergs (AGWS), deren Vorstandsmitglied 
er von 1991 bis 2001 war. Einem der Verfasser dieses Nachrufes (RH) schrieb er 
aber 1999 über seine Arbeit an „Die Säugetiere Baden-Württembergs“: „Dies ist 
ein zeitraubender und undankbarer Job, der mich von dem abhält, was ich lieber 
machen möchte: weitere Aufarbeitung und Publikation von Ergebnissen der letz-
ten 30 Jahre aus Zentralafrika und dem Sudan.“ Das war ihm leider nur zum Teil 
vergönnt. Eine Alzheimer-Erkrankung warf ihren Schatten voraus, lange bevor er 
sie selbst bemerkte. Dazu kam eine zunehmende Enttäuschung darüber, dass die 
Konservatorenstelle der Säugetiersammlung lang ohne Nachfolge blieb und sei-
ne geliebte Sammlung langsam an internationaler Bedeutung verlor. Seit seiner 
Pensionierung 1994 hatte er die Sammlung ehrenamtlich betreut, anfangs Tag 
für Tag, später mehrfach in der Woche. In einer letzten Kraftanstrengung stürzte 
er sich in ein neues Großprojekt, für dessen Teilnahme ihn die Afrika-Forscher 
David und Meredith Happold gewonnen hatten: „Mammals of Africa (MOA)“, 
ein sechsbändiges Werk, in dem alle Säugetierarten Afrikas monografisch darge-
stellt werden sollten. Fritz übernahm 64 Art- und Gattungskapitel der Nagetiere. 
Für diese immense Arbeit schaffte er sich einen Computer an, lernte das Kom-
munizieren per Email und das Schreiben in englischer Sprache. Als die Bände 
dann 2013 endlich im Druck erschienen, war er kaum noch in der Lage, seine 
eigenen Beiträge zu lesen. Gleichwohl bleiben sie sein dauerhaftes Vermächtnis 
und Zeugnis seiner umfassenden Kenntnis der afrikanischen Nagetiere.

Dauerhaft an ihn erinnern werden auch drei afrikanische Säugetiere, die nach 
ihm benannt wurden, so die Bürstenhaarmaus Lophuromys dieterleni W. Ver-
heyen, Huselmans, Colyn & Hutterer, 1997, die Streifenmaus Lemniscomys striatus 
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dieterleni Van der Straeten, 1976, und die Spitzmaus Sylvisorex dieterleni Hutterer, 
1986, sowie die vielen Arten, die er selbst beschrieb. Viele weitere seiner Aktivi-
täten und Interessen, von denen die Verfasser wenig oder nichts wissen, bleiben 
hier zwangsläufig unerwähnt. Betont werden soll aber seine ständige Fürsorge 
seiner Familie gegenüber, deren Wohlergehen ihm immer sehr am Herzen lag. 

Am 20. Januar 2017 haben ihn seine Familie, Freunde, Nachbarn und ehemali-
gen Kollegen und Kolleginnen auf dem verschneiten Friedhof von Neuhausen zu 
Grabe getragen. Für uns alle bleibt Fritz Dieterlen unvergessen.
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